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Zusammenfassung: Microsoft Office Excel 2007 bietet zahlreiche Neuerungen, die neben den 
Möglichkeiten für den professionellen Einsatz in diesem technischen Artikel vorgestellt werden. Die 
Neuerungen beginnen bei der komplett überarbeiteten Benutzeroberfläche, mit der die 
Multifunktionsleiste Einzug in Access, Excel, PowerPoint, Word und (teilweise) Outlook 2007 findet, 
sowie dem neuen Dateiformat, das auf XML basiert. Sehr anwenderfreundlich sind auch die neuen 
Formatvorlagen, die Livevorschau und einige Verbesserungen im Umgang mit Formeln und 
Funktionen. Neben der Neufestlegung von Limits gibt es besonders bei den bedingten 
Formatierungen, Diagrammen und Pivot-Tabellen weitere Verbesserungen. Eine besondere Stärke 
von Excel 2007 ist die Zusammenarbeit mit externen Daten. So werden nun alle Features der SQL 
Server 2005 Analysis Service für den Zugriff auf OLAP-Cubes voll unterstützt. Durch die hohe 
Integration mit dem Office SharePoint Server 2007 kann Excel 2007 nicht nur mit Workflows und 
Daten in SharePoint-Listen umgehen oder Dokumente ein- und auschecken. Unter Verwendung der 
Excel Services ist es nun ebenso möglich, Arbeitsmappen und parametrisierte Berechnungen auf dem 
Server zu speichern und auszuführen. Das Betrachten von Arbeitsmappen oder das Ausführen von 
Berechnungen ist somit auch Anwendern möglich, die kein Excel auf ihrem Rechner installiert haben. 
Außerdem ist die schreibgeschützte Weitergabe von Dokumenten mit dem kostenlosen Add-In zum 
Speichern von Dateien als PDF oder XPS möglich. Die Analysefunktionen von Excel 2007 finden 
schließlich mit den Data Mining-Add-Ins ihren Höhepunkt. Diese ermöglichen es dem Anwender auch 
ohne Spezialkenntnisse, dass dieser Data Mining-Aufgaben in Excel durchführen kann. Wem die 
umfangreiche Funktionalität nicht genügt, der kann Excel 2007 mit den Visual Studio Tools for Office 
3.0 (VSTO) um eigene Anpassungen erweitern und so vollständige Geschäftsanwendungen basierend 
auf Excel 2007 entwickeln. Firmenkunden, die neue Softwareversionen erst mit dem Service Pack 2 
einführen, dürften neben dem neuen Sicherheitskonzept ebenso erfreut sein, dass das Service Pack 2 
für Office 2007 bereits für die erste Jahreshälfte 2009 geplant ist. 
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Copyright  
 
Die Informationen in diesem Dokument geben den aktuellen Stand der beschriebenen Software und die Sicht 
des Autors zum Zeitpunkt der Veröffentlichung wider. Der Funktionsumfang der Software sowie die Sicht des 
Autors können sich aufgrund unvorhergesehener Gegebenheiten und Änderungen auf dem Markt ohne 
Vorankündigung ändern. So kann sich der Funktionsumfang der Software beispielsweise durch die 
Veröffentlichung eines Service Packs durch Microsoft jederzeit ändern. Der Autor übernimmt daher keine 
Garantie für die Aktualität der Informationen. 
 
Dieses Dokument dient ausschließlich der Information. DER AUTOR ÜBERNIMMT KEINE EXPLIZITE ODER 
IMPLIZITE GEWÄHRLEISTUNG FÜR DIE RICHTIGKEIT ODER VOLLSTÄNDIGKEIT DER INFORMATIONEN IN DIESEM 
DOKUMENT. 
 
Alle Texte in diesem Dokument unterliegen dem Urheberrecht. Die Verwendung der Texte und Abbildungen - 
auch auszugsweise - ist ohne vorherige schriftliche Genehmigung des Autors nicht gestattet und somit 
rechtswidrig. Dies gilt insbesondere für die Vervielfältigung, die Übersetzung und die Verwendung des 
Dokuments zu Fortbildungsmaßnahmen oder anderen kommerziellen Zwecken. 
 
Dieses Dokument darf in seiner vollständigen Form ohne Genehmigung des Autors weitergegeben oder zum 
Download angeboten werden. 
 
Alle Inhalte © 2008 by Jan Tittel. Alle Rechte vorbehalten. 
 
Microsoft, Office, SQL Server, SharePoint Server, Access, Excel, Visual Studio und VSTO sind Warenzeichen oder 
eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten von Amerika und/oder 
anderen Ländern. 
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Einleitung  
Microsoft Office 2007 ist nicht mehr nur eine Sammlung verschiedener Büroanwendungen. Es hat 
sich mittlerweile zu einer komplexen Anwendungsplattform entwickelt, die mit zahlreichen Servern 
zusammenarbeitet und den Anwender beispielsweise zur unternehmensweiten Suche oder zu 
Business Intelligence befähigt. Dieser technische Artikel soll einen Überblick über die Neuerungen in 
Excel 2007 sowie die Möglichkeiten für den professionellen Einsatz verschaffen. 
 
Bevor in den folgenden Abschnitten die relevanten Punkte dargestellt werden, ist zunächst ein kurzer 
Vergleich zwischen Microsoft Office 2007 und den Angeboten der Konkurrenz wie OpenOffice, 
StarOffice oder SoftMaker Office angebracht. In den vergangenen Jahren haben diese Produkte viele 
neue Anwender hinzugewinnen können und deren Hersteller werben damit, dass es sich bei ihren 
Office-Suiten um einen vollwertigen Ersatz für Microsoft Office handelt. 
Bereits beim ersten Start der genannten Anwendungen fällt auf, dass sich diese optisch allesamt auf 
dem Stand von Microsoft Office 97/2000/XP bewegen. Nun sollte dies keinen Grund darstellen, sich 
gegen eine dieser Anwendung zu entscheiden. Was zählt sind schließlich die Zuverlässigkeit und die 
Anzahl der Möglichkeiten, die eine Anwendung bietet. Bei näherer Betrachtung stellt sich jedoch 
sehr schnell heraus, dass die Office-Suiten der anderen Hersteller zwar die komplette 
Grundfunktionalität zur Verfügung stellen, es jedoch besonders den alternativen Werkzeugen zu 
Excel - also OpenOffice Calc und PlanMaker - durchweg an vielen Funktionen mangelt. 
So sind in den alternativen Tabellenkalkulationsprogrammen beispielsweise keine komfortablen 
Funktionen zur Abfrage verschiedener externer Daten enthalten, die es in Excel schon lange vor der 
aktuellen Version gab. Dabei ist dies ein Muss für jeden Analysten und Controller, sollen die 
auszuwertenden Daten einheitlich auf dem Server belassen werden, damit es nicht irgendwann 
unterschiedliche Versionen der Daten gibt. Diese sind dann in der Regel nicht mehr zu 
synchronisieren und führen zu zahlreichen Unstimmigkeiten. Auch die Zusammenarbeit im Team 
durch den Einsatz der SharePoint Services oder dem SharePoint Server wird von den alternativen 
Werkzeugen nicht direkt unterstützt. Der Einsatz von Excel sollte also allein schon aus Gründen der 
Datenkonsistenz von Anfang an in Betracht gezogen werden, da ein späteres Umrüsten mit 
zusätzlichen und vermeidbaren Kosten verbunden ist. 
An dieser Stelle soll natürlich nicht verschwiegen werden, dass die alternativen Werkzeuge ständig 
weiterentwickelt werden und für einfache Zwecke ebenfalls mehr als ausreichend sind. So sind in der 
Version 3.0 von OpenOffice einige Neuerungen enthalten, die in eine vernünftige Richtung gehen. Ein 
Gleichziehen mit Microsoft Office wurde allerdings auch in der Version 3.0 noch lange nicht erreicht. 
 
Die meisten der in den folgenden Abschnitten aufgeführten Funktionen finden in den alternativen 
Werkzeugen daher keine entsprechende oder gleichwertige Funktionalität, so dass der professionelle 
Einsatz von Excel 2007 weiterhin einen erheblichen Vorteil gegenüber den Alternativen darstellt. 

Neue Dateiformat e 
Bevor das erste Mal mit Excel 2007 gearbeitet wird ist es wichtig zu wissen, dass mit der aktuellen 
Version neue Dateiformate eingeführt wurden. 
 
Die neuen Dateiformate basieren auf der Spezifikation Office Open XML. Intern entspricht eine Excel-
Datei nun einer ZIP-Datei. Innerhalb dieser ZIP-Datei werden Inhalte, Form und Verhalten der 
Arbeitsmappe in separaten XML-Dateien aufbewahrt und eingebundene Grafiken befinden sich 
beispielsweise in separaten Ordnern. Dies eröffnet völlig neue Möglichkeiten für Entwickler und den 
Datenaustausch, da zum Lesen und Schreiben von Excel-Dateien kein Excel mehr notwendig ist. 
Selbstverständlich können Dateien auch weiterhin für ältere Versionen von Excel abgespeichert 
werden. Ebenso können die neuen Dateiformate mit einem kostenlos erhältlichen Add-In 
abwärtskompatibel zurück bis Excel 2000 geöffnet werden. 
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Die wichtigsten neuen Dateiformate mit den zugehörigen Endungen sind in Tabelle 1 aufgeführt. 
 

Dateiendung Erläuterung 

.xlsx Excel-Arbeitsmappe 

.xlsm Excel-Arbeitsmappe mit Makros 

.xltx Excel-Vorlage 

.xltm Excel-Vorlage mit Makros 

.xlam Excel-Add-In 

.xlsb Excel-Binärarbeitsmappe 
Tabelle 1: Neue Dateiformate in Excel 2007 

Benutzeroberfläche  
Beim Start einer Office 2007-Anwendung (Access, Excel, PowerPoint, Word und teilweise Outlook) 
fällt als erstes die vollkommen neue Benutzeroberfläche auf (siehe Abbildung 1). Die bekannten 
Menüs und Symbolleisten sind verschwunden und wurden durch die Multifunktionsleiste ersetzt. 
 
Die Multifunktionsleiste besteht aus verschiedenen aufgabenorientierten Registerkarten, die in 
Abhängigkeit vom aktuellen Kontext auch automatisch aktiviert werden. Auf den einzelnen 
Registerkarten sind die Befehle in Gruppen ihrer Funktionalität entsprechend zusammengefasst. Die 
Darstellung der Multifunktionsleiste passt sich dabei der Bildschirmauflösung bzw. der Breite des 
Anwendungsfensters an. Die Elemente der einzelnen Registerkarten können vom Anwender nicht 
mehr wie bei den Symbolleisten bisher möglich angepasst werden, da dadurch die kontextsensitive 
Aktivierung entsprechender Befehle zerstört werden würde. Nur die Symbolleiste für den 
Schnellzugriff - als einzige vorhandene Symbolleiste im klassischen Sinn - kann vom Anwender 
individuell bestückt werden. 
 

 
Abbildung 1: Benutzeroberfläche von Excel 2007 

Zusätzlich gibt es jetzt die Minisymbolleiste mit Formatierungsoptionen, die beim Klicken der rechten 
Maustaste zusammen mit dem Kontextmenü angezeigt wird. Die Minisymbolleiste erscheint 
außerdem automatisch, wenn der Anwender Text in einer Zelle markiert oder ein Kommentar 

Office-Schaltfläche 

Multifunktionsleiste Minisymbolleiste 

Symbolleiste für den Schnellzugriff 
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überarbeitet wird. Etwas suchen muss man zunächst nach den Dateibefehlen, die über die Office-
Schaltfläche in der oberen linken Ecke zugänglich sind. 
Während erfahrene Excel-Anwender eine kurze Zeit zur Eingewöhnung in die neue Oberfläche 
benötigen, können sich Anfänger ersten Erkenntnissen zufolge sogar schneller in die neue 
Anwendung einarbeiten, besonders da das aufwendige Suchen nach Befehlen in umfangreichen 
Menüs entfällt. 

Formatvorlagen und Livevorschau  
Neben der neu gestalteten Benutzeroberfläche fallen bei der Arbeit mit Excel 2007 sehr früh die 
zahlreichen neuen Formatvorlagen sowie die Livevorschau von Formatierungen auf. 
 
Für viele Elemente wie Zellen, Tabellen oder Pivot-Tabellen steht nun eine große Auswahl von 
vorgefertigten Formatvorlagen zur Auswahl. Die Tabellenformatvorlagen ersetzen dabei die älteren 
AutoFormate. Sie bieten nicht nur mehr und flexiblere Formate sondern auch die Möglichkeit eigene 
Tabellenformatvorlagen zu erstellen. 
Die gewünschte Formatvorlage wird aus sogenannten Katalogen ausgewählt (siehe Abbildung 2). 
Bewegt der Anwender die Maus über eine der Formatvorlagen, wird das Ergebnis zugleich als 
Livevorschau im Dokument vor der Anwendung des Befehls angezeigt. Das lästige Anwenden und 
Wiederaufheben von Formatierungen, bis man das gewünschte Ergebnis erreicht hat, entfällt somit 
und erspart dem Anwender Zeit und Nerven. 
Außerdem gibt es nun die Office Designs, die Schriften, Farben und Effekte festlegen und 
übergreifend in Excel, PowerPoint und Word arbeiten. Basierend auf dem gleichen Design erscheinen 
somit Tabellen, Dokumente und Präsentationen in einer einheitlichen Gestaltung. 
 

 
Abbildung 2: Zellenformatvorlagen 

Limits von Elementen  
In Excel 2007 wurden einige Limits aufgehoben bzw. deutlich erhöht, worauf so mancher Anwender 
schon lange gewartet hat. 
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Besonders interessant ist hier, dass die maximale Anzahl von ursprünglich 65.536 Zeilen auf nun 
1.048.576 Zeilen angehoben wurde. Ebenso wurde in diesem Zusammenhang die maximale Anzahl 
von 256 Spalten auf 16.384 Spalten erhöht. Dies sollte den Anwender jedoch nicht dazu verleiten, 
seinen gesamten Datenbestand nun in Excel zu verwalten. Aus Gründen der Datenkonsistenz und der 
Performance ist die Speicherung von Daten in einer Datenbank weiterhin die absolut zu empfehlende 
Vorgehensweise. Bei der Abfrage und Auswertung von umfangreichen externen Daten haben die 
bisherigen Grenzen dem Anwender allerdings oft einen Strich durch sein Vorhaben gemacht. Dieser 
Mangel wurde ebenso behoben wie die bisher sehr geringe Anzahl von Regeln für bedingte 
Formatierungen und Sortierkriterien. Wer gerne komplexe und mehrmals ineinander verschachtelte 
Formeln schreibt, darf sich über die höhere Anzahl von Verkettungen und Zeichen freuen. Tabelle 2 
listet die neuen Limits der einzelnen Elemente auf. 
 

Element Excel 2003 Excel 2007 

Eindeutige Einträge in Pivotfeldern 32.768 1.048.576 

Einträge im AutoFilter-Kombinationsfeld 1.000 10.000 

Farben 56 4.294.967.296 

Formatvorlagen 4.000 65.536 

Funktionsargumente 30 255 

Matrixformeln zu externer Arbeitsmappe 65.536 unbeschränkt 

Regeln für bedingte Formatierung 3 unbeschränkt 

Sortierkriterien 3 64 

Spaltenzahl 256 16.384 

Verkettungen in Formeln 7 64 

Zeichen einer Formel 1.024 16.384 

Zeilenzahl 65.536 1.048.576 
Tabelle 2: Limits in Excel 2007 

Trotz der neuen Limits bleiben die Dateien im Gegensatz zu Excel 2003 schlank und die 
Berechnungsalgorithmen scheinen an die höheren Limits angepasst worden zu sein. 

Tabellen und benannte Bereiche  
Tabellen in Excel 2007 heißen nun auch Tabellen und nicht mehr Listen wie in Excel 2003. Mit dem 
Befehl Als Tabelle formatieren kann ein Bereich ganz einfach als Tabelle definiert werden. Dabei 
werden dem Bereich gleichzeitig eine Tabellenformatvorlage und ein Name zugewiesen. 
Die Namen von benannten Zellen und Bereichen werden zentral mit dem Namens-Manager (siehe 
Abbildung 3) verwaltet. Alle Aufgaben, die im Zusammenhang mit benannten Bereichen stehen, 
können mit dem Namens-Manager durchgeführt werden. 
 

 
Abbildung 3: Namens-Manager 
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Formeln und Funktionen  
In der Registerkarte Formeln sind in Excel 2007 alle Befehle für die Arbeit mit Formeln und 
Funktionen zusammengefasst. 
 
Die verschiedenen Funktionen können dabei aus entsprechenden Gruppen bequem ausgewählt 
werden. Neu ist in Excel 2007 auch das AutoVervollständigen in Formeln. AutoVervollständigen 
unterstützt den Anwender bei der Eingabe von Formeln, indem bereits nach der Eingabe des ersten 
Buchstabens übereinstimmende Funktionen sowie benannte Bereiche und strukturierte Bezüge in 
einem Auswahlfeld angezeigt werden. Die Anzeige wird dabei mit jeder Eingabe eines weiteren 
Zeichens entsprechend gefiltert, sodass in dem Auswahlfeld nur Elemente mit übereinstimmender 
Zeichenfolge angezeigt werden. Beim Schreiben von Formeln muss der Anwender daher weniger 
tippen und zugleich werden Fehler durch falsche Schreibweisen vermieden. 
 
Aus dem Add-In Analyse-Funktionen wurden die Funktionen zur Finanzmathematik und anderen 
Spezialgebieten entfernt und in die Excel-Funktionen integriert. Das Add-In hat jedoch weiterhin 
seine Berechtigung und beinhaltet statistische Methoden wie die Fourier-Analyse. Das Add-In 
erscheint nun zusammen mit dem Solver in der Gruppe Analyse auf der Registerkarte Daten. 

Externe Daten abrufen  
Der Umgang mit externen Daten ist insgesamt übersichtlicher geworden, da nun alle entsprechenden 
Befehle auf der Registerkarte Daten zusammengefasst sind (siehe Abbildung 4). Die 
Importmöglichkeiten sind angewachsen und durch spezielle Assistenten zum Teil einfacher 
geworden. So ist es für den Anwender kein Problem, Daten aus den unterschiedlichsten Quellen wie 
Access, SharePoint-Listen oder OLAP-Cubes zu importieren. 
Für die Arbeit mit OLAP-Cubes stehen nun außerdem spezielle CUBE-Funktionen zur Verfügung und 
Excel bietet eine vollständige Unterstützung für die SQL Server 2005 Analysis Services. Angefangen 
bei serverseitigen Formatierungen bis hin zu KPIs können nun alle Elemente eines Cubes korrekt 
gelesen und dargestellt werden. Die neuen Pivot-Tabellen und bedingten Formatierungen tragen 
hierzu ebenso ihren Teil bei. 
 
Alle Verbindungen zu externen Datenquellen lassen sich nun ganz einfach in dem Dialogfeld 
Verbindungen verwalten. 
 

 
Abbildung 4: Registerkarte "Daten" 

Datentools und Analyse  
Auf der Registerkarte Daten befinden sich in Excel 2007 alle Befehle zum Sortieren und Filtern sowie 
die Datentools und weitere Hilfsmittel für die Analyse. 
 
Neben den bekannten Funktionen zur Konsolidierung, dem Solver oder der Was-wäre-wenn-Analyse 
ist in Excel nun auch ein Befehl zur Entfernung von Duplikaten vorhanden, ohne dass wie in 
Vorversionen zu diesem Zweck ein Spezialfilter angegeben werden muss. 
Die Analyse-Funktionen aus dem gleichnamigen Add-In befinden sich ebenso auf der Registerkarte 
Daten und ermöglichen fortgeschrittene statistische Methoden wie die Fourier-Analyse. 



Microsoft Office Excel 2007 
 

© 2008 by Jan Tittel  9 

Bedingte Formatierung en 
Vollkommen überarbeitet und durch zahlreiche Möglichkeiten ergänzt wurden in Excel 2007 die 
bedingten Formatierungen, die jetzt ein nicht vergleichbares und höheres Niveau zu Vorversionen 
aufweisen. 
 
In Excel 2007 sind nicht nur mehr als drei Bedingungen möglich, auch die Art und Weise der 
bedingten Formatierungen hat sich deutlich geändert. Mit dem Befehl Bedingte Formatierung aus 
der Registerkarte Start kann der Anwender aus einer übersichtlichen und umfangreichen Liste von 
bedingten Formatierungen wählen (siehe Abbildung 5). Besonders hervorzuheben sind neben den 
Datenbalken und Farbskalen die zahlreichen Symbolsätze. 
So können beispielsweise mithilfe der farbigen Pfeile Scorecards erstellt und KPIs dargestellt werden. 
 

 
Abbildung 5: Bedingte Formatierung 

Diagramme  und SmartArt -Grafiken  
In Excel 2007 gibt es keine neuen Diagrammtypen, doch wurde das Diagrammmodul vollständig 
überarbeitet. Die vielfältigen neuen Gestaltungsmöglichkeiten bieten ansprechendere und frischere 
Diagramme mit umfangreicheren Farbpaletten. 
Die Erstellung von Diagrammen wurde stark vereinfacht und der Anwender wird durch zusätzliche 
Diagrammtools für den Entwurf, das Layout und die Formatierung unterstützt. Die vier klassischen 
Schritte zur Erstellung eines Diagramms haben ausgedient. 
Der Anwender muss lediglich den Diagrammtyp auswählen, eine Diagrammformatvorlage zuweisen 
sowie das Layout über einen Katalog auswählen. Auch hier wird die Livevorschau voll unterstützt, 
sodass das Ergebnis verschiedener Diagramme bequem begutachtet werden kann. Eigene 
Diagrammvorlagen können außerdem einfach erstellt und verwaltet werden. 
 
Die vormals Schematische Darstellung wird nun als SmartArt-Grafik bezeichnet und bietet deutlich 
mehr Möglichkeiten. Das einfache Zuweisen von Layouts und Farben führt schnell zu professionellen 
Ergebnissen (siehe Abbildung 6). 
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Abbildung 6: SmartArt-Grafiken 

Pivot -Tabellen  
Die Arbeit mit Pivot-Tabellen wurde in Excel 2007 komplett überarbeit. Die PivotTable-Tools stehen 
auf zwei Registerkarten bereit (siehe Abbildung 7) und bieten nun eine wesentlich einfachere 
Möglichkeit zur Anpassung und Formatierung von Pivot-Tabellen. 
 

 
Abbildung 7: PivotTable-Tools 

Auch die Auswahl der Felder hat sich geändert, die nun über einen übersichtlichen Aufgabenbereich 
(siehe Abbildung 8) durchgeführt wird. 
Außerdem können auf Pivot-Tabellen nicht nur zahlreiche vorgefertigte Formatvorlagen angewendet 
werden, auch die Erstellung ausgefeilter eigener Formatvorlagen ist problemlos möglich. 
 


